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Liebe Leserinnen und Leser,

Gemeinschaft der Getragenen
Der Mensch ist ein soziales Wesen. Wir brauchen 
Gemeinschaft und meistens genießen wir sie. 
„Im Verein ist Sport am schönsten.“ 
Bei den meisten Gemeinschaften ist die Zugehö-
rigkeit an Bedingungen geknüpft. Der Fußball-
verein erfordert körperliche, der Schachklub gei-
stige Leistungsfähigkeit und im Oldtimer-Club 
wird Interesse an alten Autos erwartet. In andere 
Gemeinschaften wird man einsortiert oder gar 
hineingeboren – in die Schulklasse zum Beispiel 
oder in die Familie. 
Da sind wir schon beim Geheimnis der Kirche. Kir-
che ist Familie. „Ihr seid Schwestern und Brüder“
sagt Jesus zu denen, die zu ihm gehören wollen und 
sich deswegen Christen nennen. Freunde sucht 
man sich aus. Vereinskameraden auch – jedenfalls 
die meisten. Geschwister sind einfach da, und 
zwar unabhängig davon, was sie können und lei-
sten, ob sie mir sympathisch sind oder nicht. Ich 
habe nun mal nicht weniger Schwestern und Brü-
der, als mein himmlischer Vater Kinder hat.
Die Kirche, auch in ihrer örtlichen Ausprägung 
als Gemeinde, ist deswegen eine tragende Gemein-
schaft, weil sie die Gemeinschaft der Getragenen 
ist. Zu ihr gehören Menschen, die sich nicht über 
Leistung, Herkunft oder persönliche Vorlieben 

definieren, sondern darüber, dass sie 
zu Gott gehören und sich in al-

len Lebenslagen von ihm getra-
gen wissen. Genau das macht 
Kirche zur Kirche.

Ihr Pfarrer Rudolf Westerheide
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Thema

Unser Leben ist von Wettbewerb geprägt. In der 
Schule werden Leistungen verglichen. Alles dreht 
sich um unsere Noten. Später im Beruf stehen 
Menschen in Konkurrenz um bessere Stellen und 
Anerkennung und Unternehmen kämpfen um den 
möglichst größten Erfolg. Oft entsteht der Ein-
druck, nur der Stärkere, Schnellere, Erfolgreichere 
könne bestehen. Konkurrenz kann zwar Leistung 
fördern, doch sie hat auch ihre Schattenseiten. 
Wenn Menschen sich ständig vergleichen, wach-
sen Neid, Misstrauen und die Angst, nicht gut ge-
nug zu sein. Und das fängt schon viel zu früh an.

Dem setzt die christliche Botschaft einen ande-
ren Gedanken entgegen: Kooperation. Die Bibel 
erzählt nicht von Einzelkämpfern, sondern von 
Menschen, die gemeinsam ihren Weg mit Gott ge-
hen. Jesus beruft eine Gemeinschaft von Jüngern 
und Jüngerinnen. Sie sind unterschiedlich in Her-
kunft, Charakter und Begabung. Doch genau das 
wird zur Stärke. Nicht jeder kann alles, aber jeder 
kann etwas beitragen.

Auch in unseren Gemeinden begegnen wir der 
Versuchung des Vergleichens. Welche Gruppe ist 
aktiver? Welche Veranstaltung besser besucht? 
Welche Gemeinde erfolgreicher? Doch Gottes 
Reich wächst nicht durch Konkurrenzdenken. Es 
wächst dort, wo Menschen füreinander da sind, 
Lasten miteinander tragen und ihre Talente zum 
Wohl aller einsetzen.
Als Kirchengemeinde können wir ein Ort sein, 

an dem dieses Miteinander sichtbar wird – in un-
seren Gruppen, Projekten, Gottesdiensten und Be-
gegnungen.

Wo Menschen nicht gegeneinander, sondern mit-
einander leben und handeln, wird Gott und sein 
Wirken erkennbar. Kooperation ist deshalb viel 
mehr als nur eine Methode. Sie ist Ausdruck von 
Gemeinschaft und ein Weg auf dem Gottes Liebe 
sichtbar wird.

Lucy Hollmann und 
Miriam Graf

Kooperation statt Konkurrenz
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➜ Happy Birthday, Heilig-Geist-Kirche!
Am 4. Oktober von 11.00–17.00 Uhr wird gefeiert. Unsere Kirche wird in diesem 
Jahr 75! Sie ist also langsam eine Seniorin – für Kirchenverhältnisse allerdings noch 
ein junger Hüpfer, verglichen mit der Marktkirche zum Beispiel. 

Gefeiert wird mit Hüpfburg und Zuckerwatte, einer Zeitreise und einer Kinder- 
 Ralleye, natürlich mit Kaffee, Kuchen und Grill. 
Mit dem Gottesdienst um 11.00 Uhr beginnt es.
Zum Geburtstag gehören Geschenke. 
„Am wichtigsten ist, dass Ihr dabei seid!“ höre ich unsere Kirche sagen. „Ich würde 
euch alle so gerne wiedersehen! Und wer jemanden mitbringt – herzlich willkommen!“
Ich frage, ob sie sich denn gar nichts anderes wünscht. 
„Na ja… Ich hätte da schon eine Idee. Aber nicht für mich. Obwohl so ein neuer 
 Anstrich auch mal was wäre… Aber erst einmal ist meine kleine Schwester, das Ge-
meindehaus, dran. Das wird  gerade umgebaut und energetisch auf Stand gebracht. 
Wenn das mit Spenden unterstützt wird, freue ich mich riesig!“
Im nächsten Jahr hat übrigens der große Bruder, der Kirchturm, seinen 
75. Geburtstag. Es gibt eben immer etwas zu feiern!

➜ Zur Vorbereitung der Zeitreise suchen wir weiterhin Fotos und Erinnerungen 
aus 75 Jahren. Gesammelt werden sie bei Jaqueline Demirbas, die Kontaktdaten 
� nden Sie auf der Rückseite des Gemeindebriefes.
  

➜ Neustart nach den Ferien – 
Mitmacher gesucht! 
Unsere Kirche freut sich über viele aktive Ehren-
amtliche – und über alle, die noch dazukommen. 
In folgenden Bereichen wird gesucht: Social-
Media-Team, Gemeindebrief- und Homepage-Ge-
staltung, Gemeindebriefausträger, Besuchsdienst 
plus. Während der Besuchsdienst Geburtstags-
besuche macht, besuchen Mitarbeiter beim „Be-
suchsdienst plus“ eine Person als Besuchspaten. 
Für alle Aktivitäten (und gerne auch bei eigenen 
Ideen, die darüber hinaus gehen) melde man sich 
bei Pfarrerin Kersten.

➜ Spendenkonto 
Ev.-Luth.-Kirchengemeinde Lage:
KD-Bank – Die Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN DE05 3506 0190 2010 6710 11
BIC GENODED1DKD
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Vorschau | reformiert

➜ Tea and More – Wer sind wir eigentlich?
Wir sind Frauen unterschiedlichen Alters und aus verschiedenen Gemeinde-
hintergründen. Was uns verbindet, ist die Freude an Gemeinschaft, am Austausch 
und an der Bibel.
In entspannter Atmosphäre lesen wir Bibeltexte, tauschen Gedanken aus und 
 beten miteinander. Natürlich darf dabei auch eine Tasse Tee – oder ein anderes 
Getränk – nicht fehlen.
Wer Gemeinschaft und Austausch sucht, ist herzlich eingeladen, dazuzukommen. 
Infos bekommen Sie bei Birgit Lechner, Tel. 0 52 32 92 05 48.

➜ Ein Grund zum Wiedersehen: Jubelkon� rmationen
Gemeinsam zurückblicken, Erinnerungen teilen und neue entstehen lassen – 
dazu sind alle eingeladen, die in diesem Jahr ihre Silberne, Goldene, Diamantene, 
Eiserne oder Gnadenkonfirmation feiern.
Am Sonntag, den 27. September, um 10.00 Uhr feiern wir. Im Anschluss an den 
Gottesdienst möchten wir die Begegnungen beim gemeinsamen Pickert essen 
fortsetzen.
Die Einladungen werden per Post verschickt. Trotzdem: Vielleicht kennen Sie ehe-
malige Mitkonfirmand:innen, die sich über eine kleine Erinnerung freuen würden. 
Sagen Sie es also gerne weiter – wir freuen uns auf ein fröhliches Wiedersehen!

➜ November – Erinnern und Gedenken
Zwischen Volkstrauertag und Ewigkeitssonntag gestalten 
unsere Konfis wieder eine Trauerstation in der Marktkir-
che. Mit diesem Ort laden sie zum Innehalten und Geden-
ken ein. Für Trauernde ist die Marktkirche vom 15.-22.11.
täglich von 17.00–18.00 Uhr geöffnet. Begleitet wird die 
Aktion vom Hospizdienst.
Auch der Gottesdienst am Volkstrauertag trägt diesen 
besonderen Charakter. Der Gottesdienst mit Geburtstags-
brunch entfällt deshalb im November. Alle Geburtstags-
kinder werden herzlich für Dezember eingeladen. 

➜ Verabschiedung von Pfarrer Rudolf Westerheide
Nach vielen Stationen in der Welt führte Pfarrer Rudolf Westerheide 
sein Weg für den letzten Abschnitt seines Dienstes zu uns nach Lage. 
Nun verabschiedet er sich in den wohlverdienten Ruhestand. 
Wir danken für seine Zeit und sein Wirken in unserer Gemeinde.
Wir laden dazu ein, ihn im Gottesdienst am Sonntag, 25. Oktober, 
um 10.00 Uhr zu verabschieden und ihm Gottes Segen mit auf den Weg 
zu geben.
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Kirchenmusik | lutherisch

Sing mit uns!
Du hast Freude am Singen und möchtest gemein-
sam mit anderen Musik erleben? Dann bist du bei 
uns genau richtig!

Unser Chor besteht derzeit aus sieben Sänge-
rinnen und gelegentlich einem Sänger. Wir freu-
en uns über alle, die gerne singen – unabhängig 
von Alter, Erfahrung oder musikalischen Vor-
kenntnissen. Bei uns stehen die Freude an der 
Musik, die Gemeinschaft und das gemeinsame 
Singen im Mittelpunkt.

Unsere Chorprobe � ndet jeden Donnerstag 
von 16.50 bis 18.00 Uhr statt.

Außerdem veranstalten wir jeden zweiten Don-
nerstag im Monat ein Offenes Singen. An die-
sem Tag kann jede und jeder ganz unverbindlich 
vorbeikommen, mitsingen und unseren Chor 
kennenlernen.

Seit Mai singen wir vor allem moderne Gospel-
musik – mit mitreißenden Melodien, viel Rhyth-
mus und großer Freude. Wenn du Lust hast, Teil 
einer herzlichen Gemeinschaft zu werden und 
gemeinsam mit uns zu singen, dann komm ein-
fach vorbei!

Wir freuen uns auf dich!
Kantorin Jinhwa Lee

Mach mit im Posaunenchor!
Du spielst ein Blechblasinstrument oder möch-
test eines neu erlernen? Dann bist du bei uns 
herzlich willkommen!

Unser Posaunenchor besteht derzeit aus elf Mu-
sikerinnen und Musikern. Wir spielen in viel-
fältiger Besetzung mit Trompeten, Hörnern, 
Posaunen und Tuba. Gemeinsam musizieren 
wir Werke aus den unterschiedlichsten Stilrich-
tungen – von klassischer Musik über Swing und 
Jazz bis hin zu moderner Bläsermusik. Außer-
dem gestalten wir regelmäßig Gottesdienste mu-
sikalisch mit.

Unsere Probe � ndet jeden Dienstag von 19.15 
bis 20.45 Uhr statt.

Du hast noch keine Erfahrung mit einem Blech-
blasinstrument? Kein Problem! Neueinsteige-
rinnen und Neueinsteiger sind bei uns jederzeit 
herzlich willkommen.

Jeden Dienstag von 18.15 bis 19.00 Uhr bieten 
wir eine Einführung für Anfängerinnen und 
Anfänger an. Dort hast du die Möglichkeit, ein 
Blechblasinstrument kennenzulernen und die 
ersten Schritte zu lernen – ganz ohne Vorkennt-
nisse.

Ob jung oder alt, Anfänger oder erfahrene Musi-
kerin bzw. erfahrener Musiker – wir freuen uns 
auf alle, die gemeinsam musizieren möchten.

Komm vorbei und werde Teil unseres Posaunen-
chors!  Kantorin Jinhwa Lee
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Liebe Gemeinde,

nach genau 5 Jahren endet nun meine Dienstzeit als Kantorin in Lage. Zum 
1. September wechsle ich nach Herford, wo ich für die beiden Kirchengemeinden 
Herford-Mitte-Land und Vision auf der Schwerpunktstelle „Orgel“ am Herforder 
Münster und an St. Marien Stiftberg auf einer A-Stelle tätig sein werde. Dazu 
gehört auch die Organisation des traditionsreichen „Herforder Orgelsommers“ mit 
internationalen Gästen. 
Im September 2021 durfte ich zum ersten Mal die klangschöne Fincke-Barockorgel 
in der Marktkirche spielen und die Sängerinnen und Sänger der Kantorei kennen-
lernen. Seitdem haben wir viel zusammen erlebt. Die Kantorei gab hervorragende 
Konzerte: So führten wir erfolgreich das kleine Weihnachtsoratorium von Johann 
Christoph Bach und die Johannes-Passion von Johann Sebastian Bach zusammen 
mit Solisten und einem Alte-Musik-Orchester auf. Aber auch Neueres wie die bei-
den keltischen Messen „Das Licht in unser’n Herzen“ und „Come, o long expected 
Jesus“ von Eugen Eckert & Peter Reulein waren äußerst beliebt. Wir gaben gesellige 
Neujahrskonzerte und Chorfeste im Gemeindehaus, bekamen einen kleinen Flügel 
gespendet. Wir hatten ein Bläserensemble aus Helpup und Hermanns Blechbläser 
aus Detmold zu Gast und konnten so zusammen mit den Chören hervorragende 
musikalische Gottesdienste gestalten. Die kreative Konzertreihe „Musik zur Markt-
zeit“ entstand, die neuen Kinderchöre „Marktinchen“ und „Marktinis“ starteten 
und erfreuten mit musikalischen Krippenspielen an Heilig Abend, die ich teilweise 
selbst komponierte. Später kam auch der Pop-Chor „New Voices“ mit Popsongs und 
neuen geistlichen Liedern hinzu. Als Kantorin ließ ich ein neueres „Monatslied“ 
in den Gottesdienst mit einfließen, denn zeitgemäße geistliche Lieder gibt es ja 
mittlerweile in Hülle und Fülle zu entdecken! Gemeinsam hatten wir Spaß bei 
verschiedenen Gemeindesingaktionen wie beispielsweise dem „Meyliedersingen“ 
mit Liedern zum Mitträllern von Reinhard Mey. Am Silvesterabend wurde es jedes 
Jahr festlich, mit virtuoser Trompeten- und Orgelmusik oder Gesang- und Harfen-
musik. Ab und zu gab es auch reine Orgelkonzerte, u.a. zum „Lippischen Orgel-
sommer“. Ein Familienkonzert mit „Mausi Markt“ erklärte Kindern die Funktions-
weise der Orgel und sie durften auch selber auf der Orgelbank zum Probespielen 
und Registerziehen Platz nehmen. Nun gilt es Dank zu sagen, auch dem tollen 
Team der Marktkirche! Gottes Segen und alles Gute wünscht Ihnen

Ihre Lea Marie Lenart

Mittwoch,  18. November (Buß- und 

Bettag), 19.00 Uhr, Marktkirche Lage

ROSSINI „Petite Messe Solennelle“ 

Kantoreien aus Lemgo, Lage, Schötmar 

und Steinheim

Leitung: Volker Jänig, Uta Singer, 

 Jonathan Dräger und Julian Weller

Eintritt 15 € (12 € ermäßigt), Schüler und 

Studenten frei
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Menschen in unseren Gemeinden

in unseren Gemeinden –
Gottfried Zimmek

Menschen

Gottfried Zimmek ist Vorsitzender und Kontakt-
person des Freundeskreises Suchtkrankenhilfe 
Lage e.V., einer starken Gemeinschaft, die trägt. 
Auf der Seite „Kreise und Gruppen“ � ndet man 
den Hinweis, dass sich diese Gemeinschaft 
donnerstags 20.00–22.00 Uhr im Gemeindehaus 
an der Marktkirche trifft. Herr Zimmek erklärt im 
Interview, was die Besucher dort erwartet.

Welche Menschen sollen vom Freundeskreis an-
gesprochen werden und sich eingeladen fühlen?
Wir möchten uns an alle wenden, die eine zufrie-
dene Abstinenz leben und in ein geordnetes Leben 
zurückfinden wollen. Dabei geht es überwiegend 
um Alkoholprobleme. Aber auch Menschen mit 
anderen Suchterkrankungen sind bei uns will-
kommen.  Dass die Betroffenen von Angehörigen 
begleitet werden, ist ausdrücklich erwünscht.  
Niemand muss schon trocken sein, allerdings 
sollte der Wille zur Abstinenz vorhanden sein, um 
an unseren Gruppenabenden teilzunehmen. Wer 
jedoch illegale Drogen konsumiert, sollte vorher 
eine Therapie durchlaufen haben und clean sein.

Was erwartet die Besucher bei den wöchent-
lichen Treffen?
Unsere Devise lautet: ‚Auch Du schaffst es, aber 
allein schaffst du es nicht!‘  Der Name ‚Freundes-
kreis’ wurde bewusst gewählt und ist berechtigt. 
In einer vertrauensvollen Atmosphäre dürfen 
die Besucher sich öffnen und ohne Schuld- und 
Schamgefühle miteinander ins Gespräch kom-
men. Für Abhängige ist es wichtig, ehrlich zu 
sich selbst zu sein und sich einzugestehen, dass 
sie ihren Alkoholkonsum nicht mehr unter Kon-
trolle haben. Oft wird eine Suchterkrankung ver-
harmlost, verschwiegen oder verdrängt. In der 
Gemeinschaft wollen wir uns gegenseitig stärken, 
Erfahrungen austauschen, Leidenswege verglei-
chen und Lösungsvorschläge entwickeln. Alle Ge-
spräche in den Gruppen sind vertraulich und un-
terliegen der Schweigepflicht gegenüber Dritten.

Wo liegen die Grenzen Ihrer Möglichkeiten, 
Suchtkranke aufzufangen und zu stabilisieren?
Neben den Gruppentreffen bieten wir nach Ver-
einbarung auch Einzelgespräche zur Beratung 
für Betroffene und Angehörige an. Wir sind rund 
um die Uhr erreichbar. Es gibt auch keine Warte-
zeiten. Unsere Hilfe kann aber nur bei denjenigen 
ankommen, die sich von uns helfen lassen wol-
len. Eines ist wichtig zu wissen, die Gruppe ist 
ein Hilfsangebot, der Problemlöser ist jeder selbst. 
Menschen, die rückfällig werden, entziehen sich 
gelegentlich aus Schamgefühl der Gruppe. Die 
versuchen wir aufzuspüren und wieder einzu-
gliedern. Bei schlimmen Zuständen ist allerdings 
eine Entgiftung in einer qualifizierten Klinik un-
vermeidlich.  Da arbeiten wir vertrauensvoll mit 
Therapeuten und Kliniken zusammen.    

Das Gespräch führte Hella Hartel
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Was macht Kirche so besonders? 

Wenn wir an ,,Kirche" denken, haben wir meist 
ein Gebäude vor Augen. Große Mauern, Kirchen-
bänke, ein Turm. Wenn wir die Bibel fragen, lau-
tet die Antwort überraschend: Kein Ort aus Stein, 
sondern einen Raum in uns selbst und zwischen 
uns. Paulus schreibt im Korinther Brief: ,,Wisst ihr 
nicht, dass ihr Gottes Tempel seid und der Geist 
Gottes in euch wohnt?“(1. Korinther 3,16). Das bedeu-
tet: Ihr selbst seid der Ort, an dem Gott wohnt. 
Eure Seele ist der eigentliche Schutzraum. Kirche 
zieht nicht am Sonntagabend die Türen zu – sie
geht mit euch und durch euch mit in den Alltag. 
Aus diesem persönlichen Glaubensraum wird in 
unserer Gemeinschaft ein echter, sicherer Ort –
ein ,,Safe Place“. Das ist unser Weg als Gemeinde-
mitglieder: Vom ,,Self-Place“ zum ,,Safe Place“, 
von Orten, die davon geprägt sind, dass jeder nur 
an sich selbst denkt, zu einem Ort, an dem alle 
willkommen sind. 
Jesus verspricht uns: ,,Wo zwei oder drei versam-
melt sind in meinem Namen, da bin ich mitten 
unter euch.“ (Matthäus 18,20). Wenn wir füreinander 
da sind, Lasten teilen, miteinander lachen und 
weinen, dann bauen wir diesen sicheren Ort im 
Alltag. Wir brauchen keine dicken Kirchenmau-
ern, um geborgen zu sein. Wir brauchen einander, 
getragen von Gottes Geist. Gehen wir also los und 
machen wir unsere Gemeinde im Alltag spürbar – 
als einen Schutzraum, in dem jeder getragen, 
gehört und bedingungslos angenommen wird.  

Andrea Amato

Andacht 
,,Wo zwei oder drei ver-

sammelt sind in meinem 

Namen, da bin ich mitten 

unter euch.“ (Matthäus 18,20)
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Gottesdienste

Gottesdienste

02. September 16.30 Uhr Gottesdienst zum Schul-
anfang, Pfarrerin Renate Kersten 

06. September 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Gottesdienst Mitarbeiter-
dank, Gemeindepädagogin Daniela 
Stüker, Pfarrer Rudolf Westerheide

13. September 18.00 Uhr Abendgottesdienst,
Prädikantin Sigrun Neuwerth

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Geburtstagsbrunch, 
Pfarrer Rudolf Westerheide

20. September 10.00 Uhr Gottesdienst,
Pfarrer i. R. Richard Krause

10.00 Uhr Familienkirche, 
Gemeindepädagogin Daniela Stüker

27. September 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Jubelkonfirmation, 
Pfarrer Rudolf Westerheide

04. Oktober 11.00 Uhr Festgottesdienst zu 
Erntedank und 75-Jahr-Feier,
Superintendent Dr. Andreas Lange, 
Team der Heilig- Geist-Kirche

11.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
auf der Obstwiese im Stadtwald, 
Pfarrer Rudolf Westerheide
11.00 Uhr Erntedankgottesdienst auf 
dem Autoscooter beim Reinholdi,  
Gemeindepädagogin Daniela Stüker

11. Oktober 18.00 Uhr Abendgottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Renate Kersten

17.00 Uhr „GodSpot“, Jugend-
Gottesdienst zum Thema Harry Potter, 
Gemeindepädagogin Daniela Stüker, 
Jugendreferentin Miriam Graf und 
Team

18. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst,
Prädikantin Sigrun Neuwerth

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Geburtstagsbrunch, Pfarrer Rudolf 
Westerheide

Datum
ev.-lutherische

Heilig-Geist-Kirche
am Sedanplatz

ev.-reformierte

Marktkirche
Marktplatz

In der Heilig-Geist-Kirche wird das Abendmahl mit Traubensaft gefeiert.
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Gottesdienste
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Datum
ev.-lutherische

Heilig-Geist-Kirche
am Sedanplatz

ev.-reformierte

Marktkirche
Marktplatz

25. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss 
der Kinderbibelwoche, Miriam Graf 
und Team

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmög-
lichkeit, Pfarrer Rudolf Westerheide

01. November 10.00 Uhr Gottesdienst,
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
Prädikantin Ingrid Kuhlmann

08. November 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Familienkirche, Gemeinde-
pädagogin Daniela Stüker

15. November 18.00 Uhr Taizégottesdienst,
Pfarrerin Renate Kersten, Bernd-Michael 
Pawellek, Pfr. i. R. Richard Krause 

10.00 Uhr Gottesdienst zum Volks-
trauertag, Pfarrer i.R. Richard Krause

18. November 14.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
zum Buß- und Bettag,
Pfarrerin Renate Kersten

15.00 Uhr Andacht zum 
Buß- und Bettag im Gemeindehaus, 
Pfarrer i.R. Rainer Stecker

22. November 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer. i.R. Mathias Schmidt

29. November 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent
Prädikantin Sigrun Neuwerth

17.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent, 
N.N.

Das ökumenische Friedensgebet der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Lage 
�ndet jeden Freitag um 12.00 Uhr in der Marktkirche statt.
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Kreise & Kreise & evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

Interessengruppen für Erwachsene 
Gesprächskreis um Bibel und Alltag
Jeden Dienstag 19.30–20.30 Uhr 
Gemeindehaus, Im Gerstkamp 4
Ausgewählte Bibeltexte werden besprochen.
(Manfred Ehlenbröker, Tel. 0 52 32 – 6 85 81)

Stricktreff 
für alle, die stricken können oder es lernen wollen!
14-tägig, dienstags von 10.00–12.00 Uhr im 
Gemeindehaus
(Christa Sielemann, Tel. 0 52 32 – 6 32 87)

Kinder + Jugendliche
Kleinkindgruppe „Krümelkiste“
für Kinder ab 2 Jahren
Jeden Montag und Freitag, 9.00–11.45 Uhr
im Spielkeller des Gemeindehauses
(Desiree Neumann, Tel. 0151 – 16 51 63 49)

Jungschar „LuKiLa“
für Kinder von 6 bis 11 Jahren
Jeden Donnerstag von 16.00–17.30 Uhr
(außer in den Ferien)

im  Jugendkeller des Gemeindehauses 
(Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87)

T.A.G.
Teenkreis für 12–17-jährige
Jeden Donnerstag, 18.00–19.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

im Jugendkeller Gemeindehaus
(Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87)

BibelBase
Bibelkreis für 12–17-jährige
Termine auf Anfrage, 18.30–20.00 Uhr
Im Jugendkeller des Gemeindehauses
(Jacky Demirbas, demirbas@lutherisch-lage.de)

Junge Erwachsene
BibelLounge
Bibelkreis für junge Erwachsene 18–27 Jahren
Termine auf Anfrage, 19.00–20.30 Uhr 
Im Jugendkeller des Gemeindehauses
(Jacky Demirbas, demirbas@lutherisch-lage.de)

Beratungsangebot +++ Neu! +++
Suchtberatung, Blaues Kreuz
Jeden Dienstag, nur nach vorheriger Termin-
absprache (Verena Glass, 0171 – 68 40 884, 
verena.glass@blaues-kreuz.de 

Diakonisch-kirchliche Sozialarbeit
Treffpunkt Freundeskreis 
Jeden Dienstag und Freitag 18.00–20.30 Uhr 
(Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Senioren
Seniorengesprächskreis
Auf Wunsch Abholung mit Bulli durch Küste-
rin (bitte anrufen). Alle 14 Tage am Mittwoch. 
Beginn für die „dunkle Jahreszeit“ ab September 
wieder um 14.30 Uhr im Gemeindehaus.
02.09. Wenn einer eine Reise tut

(Pfarrerin Renate Kersten)

16.09. Trauer ist wie Liebeskummer 
(Pfarrerin Renate Kersten)

07.10. Unsere Kirchenfenster 
(Pfarrer i. R. Richard Krause)

21.10. NN
04.11.  Bewegung mit Dagmar Meierrieks
18.11. Tischabendmahl zum Buß- und Bettag

(Pfarrerin Renate Kersten)

(Gisela Sprenger, Tel. 0 52 32 – 6 67 96)

Kirchcafé  
Treffen im Gemeindehaus 
3. Sonntag im Monat 14.30–17.00 Uhr 
20.09. | 18.10. | 15.11.
(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Musik
Posaunenchor
Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 
im Gemeindehaus 
(Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de)

Kirchenchor (Neue Uhrzeiten)
Jeden Donnerstag 16.50–18.00 Uhr 
im Gemeindehaus
(Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de)

Treffen im Gemeindehaus 
3. Sonntag im Monat 14.30–17.00 Uhr 

18.10. | 15.11.
(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Posaunenchor
Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 
im Gemeindehaus 
(Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de)

(Neue Uhrzeiten)
Jeden Donnerstag 16.50–18.00 Uhr 

(Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de)

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

Jeden Donnerstag 16.50–18.00 Uhr 
im Gemeindehaus
(Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de)
im Gemeindehaus
(Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de)

Jeden Donnerstag 16.50–18.00 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr 

Jeden Donnerstag 16.50–18.00 Uhr 
im Gemeindehaus
(Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de)
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GruppenGruppen evangelisch-reformierte Kirchengemeinde

Frauen
Frauenkreis „Tea & More“
Montags, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
(Termine und Infos bei Birgit Lechner, 
Tel. 052 32 – 92 05 48)

Frauenkreis 
pausiert zur Zeit

Männer und Frauen
Trauercafé
Jeden zweiten Sonntag im Monat um 15.00 Uhr
Im Gemeindehaus an der Marktkirche.
(Ute Kiel, Tel. 0160 – 6 36 13 25)

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Donnerstags, 20.00–22.00 Uhr (auch in den Ferien)

Gemeindehaus Marktkirche
(Gottfried Zimmek, Tel. 0 52 32 – 8 02 20 10 oder 
Edith Bögeholz, Tel. 0 52 32 – 6 10 09 oder 
Wolfgang Niebuhr, Tel. 0 52 61 – 7 11 19)

Leselust – Literaturkreis
Einmal im Monat dienstags, 19.30–21.00 Uhr, 
Gemeindehaus Marktkirche
Ein Abend für Menschen, die nicht nur Lust am 
Lesen haben, sondern auch mit anderen
darüber ins Gespräch kommen wollen.
(Sigrid Hochgreff, shochgreff@web.de)

DIY und Plotterliebe
Montags, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Marktkirche
Weitere Infos bei Hannah Tschentscher 
(hannah.tschentscher@reformiert-lage.de)

Gemeindefrühstück
Am letzten Mittwoch im Monat, an der 
Marktkirche, 09.00–11.00 Uhr
Anmeldungen erforderlich im Gemeindebüro, 
Tel. 0 52 32 – 32 81 oder bei der Küsterin Viktoria 
Kin, Tel. 0 52 32 – 6 68 22 oder Annerose Krüning, 
Tel. 0 52 32 – 6 14 57

Gemeindenachmittag
1. und 3. Mittwoch im Monat, 15.00–16.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche
(Annerose Krüning, Tel. 0 52 32 – 6 14 57)

Offene Marktkirche
Freitags, 10.00–12.00 Uhr
ins Gespräch kommen bei Kaffee und Tee 

ZwischenMahlzeit 
Dienstags, 10.00–11.30 Uhr, offener Treff zu 
 Kaffee und belegten Broten 

Lagenser Mahlzeit
Freitags 12.00–13.30 Uhr

Musik
Kinderchor „Marktinis“
(für Kinder im Vor-/Grundschulalter)
Dienstags, 17.00–17.45 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche

Jugendchor „Young Voices“ (ab 12 J.)
Mittwochs 18.00–18.45 Uhr (Gemeindehaus)  
Worship-Songs & eure Wunschlieder! 
Infos bei Lea Marie Lenart oder 
Gemeindepädagogin Daniela Stüker 

Pop-Chor „New Voice“
Pop, Gospel und Neue geistliche Lieder
Mittwochs, 18.45–19.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche, 

Kantorei
Mittwochs, 19.30–21.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche

Pop, Gospel und Neue geistliche Lieder
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Kinder
Eltern-Kind-Gruppe (bis 3 Jahre)
Dienstags und Donnerstags 09.30–11.00 Uhr,
Gemeindehaus Marktkirche
Offene Spielgruppe für Kinder und Kontakt-
gruppe für Eltern, ohne Anmeldung
(Daniela Stüker, Telefon 0151 – 20 72 99 71)

Gemeinsam Singen im Musikgarten für Kinder 
(bis 3 Jahre)
Dienstags 15.30 Uhr, Mittwochs 9.30 Uhr
(mehrere Kurse) Gemeindehaus Marktkirche.
(Svea Probst, svea.probst@gmail.com oder 
Telefon 01 51 – 54 82 10 57)

Schritte ins Leben
Montags, von 15.30–17.00 Uhr
(Ev. Familienbildung Lippe, 
Telefon 0 52 31 – 97 66 70)

reformierte Kirchengemeinde

Spendenaktion
Wir, der Konfijahrgang 2026/27, setzen uns im Rahmen unseres diakonischen Projekts für 
krebskranke Jugendliche ein. Mit unserer Spendenaktion möchten wir Betroffene unter-
stützen und ihnen ein Stück Hoffnung schenken.
Neben diesem Aufruf im Gemeindebrief übernehmen wir am 07. November auch das 
Catering beim Konzert vom Chor „Soundtrack“. Dort werden wir ebenfalls Spenden für 

unser Projekt sammeln.
Der Erlös geht an den Förderkreis vom Kinderhaus 
Bad Oexen e.V.. Der Verein möchte Erlebnisse er-
möglichen, die nicht durch Pflegesätze abgedeckt 
werden. Wer unsere Aktion unterstützen möchte, 
übergibt die Spende  im Gemeindeamt oder über-
weist sie mit Zweck „Konfi Aktion“.
Wir freuen uns über jede Unterstützung und be-
danken uns schon jetzt herzlich für Ihre Spen-
denbereitschaft. Gemeinsam möchten wir etwas 
bewegen.

Kinder 
+Konfirmanden

Konfirmanden
Jeder Jahrgang setzt eigene Schwerpunkte –

Kon�s lernen Letzte Hilfe

Die Konfis haben sich entschieden, das The-

ma Tod und Trauer intensiver in den Blick zu 

nehmen. Deshalb steht neben einem Besuch 

einer Bestatterin im Konfi-Unterricht auch 

der Letzte-Hilfe-Kurs des Hospizdienstes auf 

dem Programm.

Dort geht es nicht nur um das Sterben, son-

dern vor allem darum, wie wir Menschen in 

schweren Zeiten begleiten, Trost spenden und 

füreinander da sein können. Ein besonderes 

Thema – und eine bewusste Entscheidung.
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Godspot –  Harry Potter
„Nicht unsere Fähigkeiten sind es, die zeigen, wer wir wirklich sind, 
sondern unsere Entscheidungen.“ (Albus Dumbledore)

Gryffindor, Ravenclaw, Hufflepuff oder Slytherin – der Sprechende 
Hut scheint genau zu wissen, wo wir hingehören. Aber wer entschei-
det eigentlich, wer wir sind? Unsere Talente? Unsere Herkunft? 
Andere Menschen? Oder wir selbst?
Beim nächsten Godspot-Jugendgottesdienst am 11. Oktober um 
17.00 Uhr in der Marktkirche begeben wir uns gemeinsam auf Spuren-
suche und gehen der Frage nach, was unsere Identität ausmacht. Freut 
euch auf einen interaktiven Gottesdienst mit Harry-Potter-Atmosphäre, 
spannenden Gedanken und der einen oder anderen Überraschung.
Egal, ob ihr jedes Buch auswendig kennt oder einfach neugierig seid: 
Alle Hexen, Zauberer und Muggel sind herzlich willkommen.

Open-Air-Gottesdienst –
zum Weltkindertag
Die Kita-Kinder haben sich inzwischen auch die Pfarrwohnung 
und die Räume an der Marktkirche erobert und sich gut einge-
lebt. Das möchten wir gemeinsam feiern! Deshalb laden Kita und 
Familienkirche am 20. September um 10.00 Uhr herzlich zu 
einem Open-Air-Gottesdienst auf das Gelände des Gemeindezen-
trums Maßbruch ein.
Gemeinsam feiern wir den Weltkindertag mit einem Gottesdienst 
für Groß und Klein, der zeigt: Kinder gehören mitten ins Leben 
unserer Gemeinde. Im Anschluss bleibt Zeit für  Begegnungen, 
 Gespräche und ein gemütliches Beisammensein. Wir freuen uns 
auf viele kleine und große Gäste!

Puschengottesdienst –
Familienkirche zum Wohlfühlen
Am 08. November um 10.00 Uhr wird es in der Marktkirche 
 besonders gemütlich: Herzliche Einladung zum Puschengottes-
dienst der Familienkirche!
Gemeinsam machen wir es uns bequem und gehen dem Thema 
Schatten(-bilder) auf die Spur. Was werfen Schatten über unser 
Leben? Und was können sie uns vielleicht sogar zeigen?
Damit es richtig gemütlich wird, gilt: Puschen einpacken und 
mitbringen! Wir freuen uns auf einen besonderen Gottesdienst 
für Groß und Klein – zum Ankommen, Wohlfühlen und 
Mitmachen.
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Konfi einst und jetzt
Vom Unterricht zur Konfi-Zeit
Am 21. Juni wurde Jubelkonfirmation gefeiert. Unser ältester Jubilar, 
Friedrich Haeger, gehörte zum ersten Konfirmandenjahrgang in der neu 
errichteten Kirche. Beim Essen nach dem Gottesdienst war viel vom 
strengen Unterricht in der Vergangenheit zu hören. Luthers kleiner Kate-
chismus wurde mit Erklärungen auswendig gelernt, dazu Bibelsprüche 
und Gesangbuchlieder. Kirche war damals sehr autoritär.
Seit Jahrzehnten ist das schon anders – Lernen mischt sich mit spie-
lerischen Elementen, die Kurse bekommen etwas von Jugendgruppen. 
Was, wieviel und auf welche Art und Weise gelernt werden soll, wird im 
Konfi-Team besprochen. Lernen verändert sich immer weiter; im Augen-
blick wird gerne KI zum Erstellen von Texten genutzt, die dann glatt 
und wohlklingend, aber auch etwas schräg wirken. T.A.G., unser Ju-

gendkreis „Teens and God“ gehört zur Konfi-Zeit 
dazu. Es soll eine Zeit sein, in der man dem Glau-
ben nachspüren und einen eigenen Standpunkt 
entwickeln kann.
Für die Pausen gibt es jetzt auch den Billard-
tisch – danke an Miriam Graf, die ihn gespendet 
hat!

Jubelkonfirmation 2026
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Jungschar  Jugendkreis

Terminübersichten

Kinderbibelwoche 2026 – 10 Jahre Kibiwo! 
Das muss gefeiert werden!
Carl und Lucy laden euch herzlich ein. In die-
sem Jahr haben sie sich besonders tolle Sachen 
für euch ausgedacht. Wenn du neugierig bist, 
komm einfach zu unserer Kibiwo. 
Diese findet am:

20.–23. und 25. Oktober 2026

im Gemeindehaus und in der Kirche 
am Sedanplatz statt.

Alle Kinder zwischen 6 und 11 Jahren sind ein-
geladen, jeweils von 9 bis 12 Uhr lustige und spannende Tage zu erleben.

Wir frühstücken gemeinsam mit euch! Ihr braucht kein eigenes Frühstück 
mitbringen.

Am 25. Oktober dürfen dann auch Freunde, Eltern und Geschwister, etc. mit uns 
zusammen den Abschlussgottesdienst feiern. Er beginnt um 10.00 Uhr in der Kirche.

Damit das KiBiWo-Team besser planen kann, bekommt ihr Mitte September eine 
Einladung zugeschickt, vielleicht bekommt ihr auch eine in eurer Schule. Die könnt 
ihr dann einfach ausfüllen und in unserem Gemeindebüro abgeben.

Wichtig: Ladet gerne eure Freundinnen und Freunde ein!

Für Rückfragen (oder ganz eilige Anmeldungen) schickt eine Mail an
Miriam Graf (graf@lutherisch-lage.de)

Du fehlst!
Für unser Krippenspiel an Heiligabend suchen wir Mitspie-
lerinnen und Mitspieler ab ca. 10 Jahren.
In diesem Jahr wollen wir die Weihnachtsgeschichte einmal 
aus einer anderen Perspektive erzählen.
Dafür suchen wir kreative Köpfe und motivierte Talente.
Die Proben beginnen ab November. Wenn du Lust hast, Teil 
eines kreativen Projekts zu sein, dann melde dich doch 
bei uns. (graf@lutherisch-lage.de) Genaue Termine folgen. 
Wir freuen uns auf dich!  Miriam und Giulia

"Volldampf voraus!" – Carl und Lucy im Kibiwo-Express
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Ein Jahr Arbeitsge-
meinschaft Christ-
licher Kirchen (ACK) 
in Lage.
Pfingstmontag war es soweit: Wir haben am „Geburtstag 
der Kirche“, dem Pfingstfest, den 1. Geburtstag unserer 
ACK gefeiert. Und weil der Tag des Grundgesetzes di-
rekt davor lag, sind wir den Ähnlichkeiten und Unter-
schieden nachgegangen: Steht es in den 10 Geboten oder 
im Grundgesetz? Das Ganze bei bestem Wetter im Hof 
von Schloss Iggenhausen. Bald darauf folgte ein zweiter 
ökumenischer Gottesdienst in St. Peter und Paul. Im er-
sten Jahr der Zusammenarbeit haben wir einander bes-
ser kennen gelernt. Im August (nach Redaktionsschluss) 
wird ein gemeinsamer Jahresplan erstellt.

Die neuapostolische Gemeinde 
Mein Name ist Stephan Falk und ich bin seit März 2017 als Gemein-
deleiter der Neuapostolischen Kirche in Lage in der Bandelstraße 
ehrenamtlich tätig. In unserer Gemeinde sind alle Altersstufen vor-
handen und für alle gibt es neben den Gottesdiensten besondere Zu-
sammenkünfte. Unser gemischter Chor umrahmt die Gottesdienste 
regelmäßig. Ich freue mich sehr, dass wir Mitglied der ACK Lage 
sein dürfen. Schon im Stadtkonvent hat die Zusammenarbeit Freude 
bereitet und die Aktionen die Gemeinschaft und die Verbundenheit 
der Kirchen gefördert. Die Einheit in Christus verbindet uns. Jesus 
Christus hat im hohepriesterlichen Gebet gesagt: „dass sie alle eins 
seien“. Jesus hat nicht gebetet, dass sie alle gleich seien. (Johannes 
17,21) Unser Kirchenpräsident International Stammapostel Jean-
Luc Schneider sagte in der Predigt am 11. Januar 2026 in Mombasa 
(Kenia): „Wir unterstützen die Einheit in der Kirche Christi. Wir mes-
sen dem, was uns verbindet, mehr Bedeutung zu – der Sehnsucht 
nach dem ewigen Leben, dem Festhalten an Christi Gebot und dem 
Wunsch, ihm gleich zu sein – als unserer Verschiedenheit.“ Die 
 Vision der Neuapostolischen Kirche lautet: Eine Kirche, in der sich 
Menschen wohlfühlen und – vom Heiligen Geist und der Liebe zu 
Gott erfüllt – ihr Leben nach dem Evangelium Jesu Christi ausrich-
ten und sich so auf sein Wiederkommen und das ewige Leben vor-
bereiten. Unser Jahresmotto 2026 lautet: „Fürchte dich nicht, glau-
be nur“ (Markus 5, 36). In diesem Sinn wünsche ich Gottes Segen! 
Herzliche Grüße, Stephan Falk

Gesichter und Gemeinden der ACK ...

Pastor Günter Loos 

(Methodist) beim öku-

menischen Gottes-

dienst 
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Die Selbständige Ev.-Lutherische Christus 
Gemeinde
Gegen Ende des 19. Jahrhunderts entsteht eine lutherische Ge-
meinde in Lage innerhalb der Lippischen Landeskirche, die zu-
nächst von Detmold aus seelsorgerlich betreut wird. 1938 erhält 
sie mit Pfarrer Werner Lüdke einen eigenen Seelsorger. Nach-
dem Pfarrer Lüdke im Zweiten Weltkrieg ums Leben kommt, soll 
die Gemeinde von Pfarrer Winckler betreut werden, der jedoch 
nach seiner theologischen Herkunft kein Lutheraner ist. Dagegen 
wehrt sich ein Teil der Gemeinde erfolglos. Die bekenntnismä-
ßigen Unterschiede in der Lippischen Landeskirche seien „uner-
heblich“, so das Landeskirchenamt. Das sehen etwa 90 Personen 
anders und bilden einen „renitenten Kreis“, der durch Vertrie-
bene aus dem Osten Zuzug findet. Im Februar 1950 wird nach 
längeren Verhandlungen eine eigene Gemeinde gegründet, die in 
die Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche aufgenommen wird. Die Gemeinde be-
kräftigt, sich „hinfort an das Bekenntnis der Lutherischen Kirche unbedingt gebunden zu 
halten“. Anfang 1953 wird mit dem Bau einer eigenen Kirche in der Flurstraße begonnen. 
Seit dem ersten Advent 2025 hat die Christus Gemeinde mit Pfarrer Dennis Saathoff ei-
nen neuen Seelsorger, der sie und ihre Schwestergemeinden in Bielefeld und Blomberg 
in einem gemeinsamen Pfarrbezirk betreut. Pfr. Dennis Saathoff, geb. 1985, stammt aus 
Leer in Ostfriesland. Er hat als Austauschschüler in England und Russland gelebt. Nach 
dem Abitur hat er Latein, Russisch und slawische Sprachen studiert, während seines 
Studiums ein Jahr an einer Schule in Litauen gearbeitet und auch eine Prüfung als Dol-
metscher abgelegt. Eine Zeitlang hat er in Osteuropa als Botschaftssekretär gearbeitet. 
Während seines Studiums in Göttingen ist er in die römisch-katholische Kirche einge-
treten. Aber während des Studiums in Göttingen hatte er sich über ein konfessionskund-
liches Buch schon mit den „Altlutheranern“ befasst. Nach einer Lebenskrise entschloss 
er sich anzufragen, ob er nicht Pastor in der SELK werden könne. Nach zwei Semestern 
Zusatz-Studium an der kircheneigenen Hoch schule in Oberursel und einer entspre-
chenden Prüfung wurde Pfarrer Saathoff Ostern 2022 in der SELK ordiniert. Nach einem 
Pfarrvikariat in Bleckmar und der ersten Pfarrstelle in Hessen ist er 2025 von der Chri-
stus Gemeinde in Lage berufen worden. An der SELK schätzt er die klare Bindung an die 
lutherischen Bekenntnisse. Die Bekenntnisbindung ist in seinen Augen keine bloß theo-
retische Größe, sondern ermöglicht es tatsächlich, das Gute und von der Heiligen Schrift 
her Richtige aus der römischen Kirche zu bewahren und gleichzeitig die wichtigen und 
heilsamen Erkenntnisse der lutherischen Reformation umzusetzen. Ein Bibelwort, das 
ihn in seinem Leben besonders begleitet, steht im Prolog des Johannesevangeliums: „Von 
seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. Denn das Gesetz ist durch Mose 
gegeben, die Gnade und die Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden.“

Pfingstmontag 

in Iggenhausen
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Kirchenvorstand und Spenden

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde

➜ Aus dem Kirchenvorstand

Gemeinsam Verantwortung übernehmen

Sie wurden gewählt: Gemeindepädagogin Da-
niela Stüker, als Vorsitzende des Kirchenvor-
standes, und Burger Wiesekopsieker bleibt wei-
terhin stellvertretender Vorsitzender. 

Neuer Vorsitz – was bedeutet das?
BW: Ich freue mich, meine Erfahrungen aus vielen 
Jahren im Kirchenvorstand weiterhin einbringen 
zu können. Gemeinsam bilden wir Haupt- und 
Ehrenamt auch im Vorsitz ab – das ist eine große 
Stärke.
DS: Genau das macht unser Team aus. Burger 
kennt die Gemeinde und den Kirchenvorstand 
seit vielen Jahren. Ich bringe die Perspektive aus 
der Gemeindepädagogik sowie die Vernetzung mit 
der Landeskirche, ACK und Stadt ein. So ergän-
zen wir uns gut.

Was bewegt die Gemeinde gerade besonders?
DS: Die Interimslösung unserer Kita hat uns alle 
gefordert. Umso schöner ist es zu sehen, wie 
selbstverständlich die Kinder inzwischen beide 
Gemeindehäuser mit Leben füllen. Das zeigt, wie 
gut wir als Gemeinde zusammenrücken können.
BW: Gleichzeitig laufen die Bewerbungsverfahren 
für unsere neue Pfarrperson und die Kirchenmu-
sik. Wir schauen deshalb mit viel Zuversicht nach 
vorne.

Worauf freut ihr euch besonders?
DS: Ich freue mich auf die neuen Impulse unserer 
zukünftigen Kolleg:innen. Gleichzeitig hoffe ich, 
dass durch das Zusammenrücken im Gemeinde-
haus Begegnungen entstehen, die auch langfristig 
bereichern.
BW: Wir hoffen sehr, bald zu einem Probegottes-
dienst für die zukünftige Pfarrperson sowie zu 
einer musikalischen Vorstellung für die Kirchen-
musik einladen zu können. Bitte achtet dazu auf 
weitere Informationen.

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

➜ Aus dem Kirchenvorstand

Aus dem Kirchenvorstand ausgeschieden ist aus 
Zeitgründen Frau Vanessa Hinkelmann. Danke 
für die jahrelange Mitarbeit und alle guten Ideen!

Der Kirchenvorstand wurde von Jacky Demirbas 
in der Arbeit mit der digital en Plattform Church-
Desk geschult, auch die Ausschüsse arbeiten 
 damit.

Die geplante Baumaßnahme des Gemeindehauses, 
zur energetischen Sanierung, die auch Maßnah-
men zu Barrierefreiheit und verbessertem Brand-
schutz einschließt, hat begonnen. Wir freuen uns 
über die angenehme Zusammenarbeit mit dem Ar-
chitekturbüro Brand in Lemgo.

Der neue, voll elektrische Bulli ist inzwischen ge-
liefert worden, eine Wallbox wurde installiert, der 
alte Bulli wurde verkauft.

Neben Austritten aus der Kirchengemeinde gab 
es im ersten Halbjahr drei Eintritte in unsere Ge-
meinde – ein Grund zur Freude!
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Adressen

Sponsoren:
Unser Dank gilt allen Sponsoren der aktuellen 
Ausgabe. Mit ihrer Anzeige leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zu unserem Gemeindebrief. 

a FENSTER
TÜRENALTEKRÜGER INNENAUSBAU

• Fenster in Holz und Kunststoff • Innenausbau
• Haustüren in Holz und Kunststoff • Trockenbau
• Reparaturen • Holzkonstruktionen

Triftenstraße 87 • Lage
Telefon (05232) 3087

Obernienhagen 23 • Detmold
Telefon (05231) 18617 www.zuhause-sicher.de

Mitglied in der
Handwerkerkooperation

Tel 05232 . 9 51 05-0 · Lange Straße 63
Dr. Lars Ruwisch · Fachapotheker für Arzneimittelinformation

Tel 05232 . 98 08 45-0 · Lange Straße 76

Ein      für Gesundheit in LageEin      für Gesundheit in Lage

Alles Gute!
Rund-Um-Versorgung

für Ihre Gesundheit:

nah · kompetent · sicher 

32791 Lage
Friedrichstr. 36

(0 52 32) 980 222 WWW.BOHLE-HEILMANN.DE

32791 Lage
Friedrichstr. 36

WWW.BOHLE-HEILMANN.DE

 


Industriestraße 10
32791 Lage

Telefon (0 52 32) 681 87
Telefax (0 52 32) 6 87 78

Mobil 0171 -7 26 77 69

info@garten-winter.de






Dirk Henrich-Held�

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Regenstorstraße 40
32657 Lemgo

Tel. 0 52 61 - 94 55-0
Sekretariat Frau Böke

Fax 0 52 61 - 94 55-44

d.henrich-held@kanzlei-khh.de
www.kanzlei-khh.de

Es reicht nicht, Chancen zu haben,
man muss sie auch nutzen!

Wir helfen Ihnen dabei!

Regenstorstraße 40
32657 Lemgo

Tel. 0 52 61 - 94 55 - 0
Fax 0 52 61 - 94 55 - 44

d.henrich-held@kanzlei-khh.de
www.kanzlei-khh.de
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... so erreichen Sie uns

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde

Pfarrer:
Pfarrer Rudolf Westerheide
Tel. 0 52 61 – 77 307, Mobil 0176 – 47 83 75 50
rudolf.westerheide@lippische-landeskirche.de

Gemeindepädagogin:
Daniela Stüker, Tel. 0151 – 20 72 99 71
daniela.stueker@reformiert-lage.de

Gemeindeamt:
Tina Flieder und Jochen Löscher
Lange Straße 70, 32791 Lage
Tel. 0 52 32 – 32 81, Fax 0 52 32 – 6 71 59
kirchengemeinde@reformiert-lage.de
Öffnungszeiten: Di + Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Kirche und Gemeindehaus:
Lange Straße 70, 32791 Lage

Küsterin:
Viktoria Kin, Tel. 0 52 32 – 6 68 22,
viktoria.kin@reformiert-lage.de

Ev. Familienzentrum Maßbruch:
Freiligrathstr. 56, 32791 Lage, Tel. 0 52 32 – 27 67
Kita.leitung.massbruch@eben-ezer.de

Spendenkonto: Sparkasse Paderborn-Detmold 
IBAN DE59 4765 0130 0070 0122 24
BIC WELADE3LXXX

➜ www.reformierte-kirche-lage.de

➜ Instagram: @kirchelage

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

Pfarrerin:
Pfarrerin Renate Kersten
kersten@lutherisch-lage.de
von-Cölln-Straße 21, 32791 Lage
Mobil 0176 – 43 05 93 28

Gemeindebüro:
Susanne Schmalenberg
von-Cölln-Straße 21, 32791 Lage
Tel. 0 52 32 – 6 12 48, Fax 0 52 32 – 6 30 62
info@lutherisch-lage.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 12.00 Uhr

Küsterin:
Annika Fideleo, Tel. 0155 – 67 23 12 58 (Neu!)

fideleo@lutherisch-lage.de

Jugendreferentin:
Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87 
graf@lutherisch-lage.de

Digitales und Öffentlichkeitsarbeit:
Jaqueline Demirbas
demirbas@lutherisch-lage.de

Kirchenmusikerin:
Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de

Spendenkonto:
KD-Bank – Die Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN DE05 3506 0190 2010 6710 11
BIC GENODED1DKD

➜ www.lutherisch-lage.de

➜ Instagram: @lage_lutherisch




